
 

DialogN Monatsnewsletter – Dezember 2012 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir freuen uns, von den vergangenen Veranstaltungen im November und 
den kommenden Terminen um den Jahreswechsel 2012/2013 zu berichten. Für das neue Jahr 2013 stehen als 
Meilensteine eine Zukunftstagung in Kooperation mit der Leuphana Universität im Frühjahr 2013 sowie die 2. 
Aktionstage Nachhaltigkeit am 22. und 23. Juni 2013 an. Alle Lüneburger_innen sind herzlich zum Austausch 
und zum Mitmachen bei allen Aktivitäten des DialogN eingeladen. 

AKTUELLES  
 
# Dialogforum #2  
Beim Dialogforum#2 am 20.11.2012 wurde intensiv zu den drei Kernfragen des DialogN gearbeitet:  
1. Was gehört für mich zu einem guten, nachhaltigen Leben? 
2. Was kann ich für ein gutes, nachhaltiges Leben in Lüneburg tun? 
3. Welche Unterstützung brauche ich von meiner Stadt? 
Im Austausch mit Herrn Dr. Rehbein von der Koordinierungsstelle Nachhaltigkeit erörterten Bürger_innen, was 
für sie zu einem guten Leben gehört und welche Möglichkeiten in Lüneburg bereits auf den Weg gebracht 
wurden. Im gemeinsamen Gespräch zeigten sich Wünsche und Vorstellungen für zukünftige Entwicklungen 
und es wurden Grenzen der Machbarkeit diskutiert. Im Austausch stellten sich weitere Möglichkeiten zur 
Beteiligung an kommunalen Entwicklungsprozessen dar, z.B. die Einwohnerfragestunden der Ausschüsse und 
des Rats der Stadt Lüneburg oder die Beteiligung innerhalb der Stadtteilhäuser. 
Das nächste Dialogforum#3 wird am 23. Januar 2012 um 19 Uhr mit dem Umwelt‐Dezernenten Markus 
Moßmann und Dr. Karl‐Heinz Rehbein von der Koordinierungsstelle Nachhaltigkeit stattfinden. Thematisch 
werden an dem Abend Fragestellungen zu konkreten kommunalen Themen diskutiert. Wir würden uns freuen, 
wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lüneburg die Möglichkeit nutzen, im Dialogforum ihre 
Wünsche und Bedürfnisse gegenüber der Stadt darzustellen und in einen Dialog auf Augenhöhe eintreten, um 
an der Gestaltung ihrer Stadt aktiv teilzunehmen. 

 

# Zukunftstagung in Zusammenarbeit mit der Leuphana Universität 
Im Rahmen der Zusammenarbeit des DialogN mit der Leuphana Universität wird im Frühjahr 2013 eine 
Zukunftstagung stattfinden. Es wird darum gehen, Wege zu zeichnen, wie und wohin sich bürgerliches 
Engagement für ein Gutes Leben in Lüneburg entwickeln soll und was es dafür braucht. Derzeit entwerfen wir 
das Konzept, in dem wir verschiedene Ziele anstreben: einerseits die Vorstellungen der Lüneburger_innen von 
einem guten Leben für konkrete Bereiche (z.B. ÖPNV) zu konkretisieren. Andererseits sollen 
Querverbindungen zwischen den bestehenden Bürgerinitiativen für Nachhaltigkeit geknüpft werden, um 
Potenziale bündeln zu können. Schließlich wollen wir Kompetenzen für erfolgreiches bürgerschaftliches 
Engagement vermitteln und üben. Um das Konzept fertigzustellen, wünschen wir uns Input von Lüneburger 
Bürger_innen und bitten um Rückmeldung zu folgenden Fragen: 

Welches Vortragsthema wünsche ich mir bei einer Zukunftstagung für Engagement in Lüneburg? 

Welche Workshop‐Themen würden mich darin unterstützen mich zu engagieren? 

Welche Aktivitäten würden mich dazu veranlassen an der Tagung teilzunehmen? 

 

Wir freuen uns auf viele Ideen! 



 

 

 

# Austausch mit der Wissenschaft  
DialogN arbeitet mit der Mastergruppe LÜNESCO der Leuphana Universität Lüneburg zusammen. Diese 
Gruppe forscht im Rahmen des Forschungsprojektes „Nachhaltige Gemeindeentwicklung“ und hat sich zum 
Ziel gesetzt, der Fragestellung nachzugehen, wie weitere Bevölkerungsgruppen in Lüneburg für 
Bürgerbeteiligung aktiviert werden können. Die Gruppe wird dazu mit Lüneburger Stadtteilhäusern 
kooperieren und in verschiedenen Stadtteilen in einen direkten Dialog mit Lüneburger Bürger_innen treten. 
Die Ergebnisse werden im Februar 2013 in einen Transformations‐Workshop überführt, bei dem Möglichkeiten 
und Maßnahmen zur Aktivierung von bürgerschaftlichem Engagement entwickelt werden. 

 

# Kooperationsveranstaltung »Unten rütteln, damit’s oben wackelt« –Beteiligungsrechte von Kindern und 
Jugendlichen für eine zukunftsfähige Entwicklung hier und weltweit 
Weltweit findet die Beachtung von Kinderrechten noch viel zu wenig Aufmerksamkeit. Um dies zu ändern, 
luden der Verband Entwicklungspolitik Nds. (VEN e.V.), das Lüneburger Projekt inklusive_menschenrechte und 
DialogN am 28.11.2012 zur diesjährigen Veranstaltung zu Kinder‐ und Menschenrechtsbildung ins 
Glockenhaus ein. In einem lebhaften Rahmen, moderiert durch junge Erwachsene, gab es zunächst zwei 
inhaltliche Inputs: von Anja Stanowsky (terre des hommes), die sehr anschaulich ihre Teilnahme am Welt‐
Nachhaltigkeitsgipfel in Rio beschrieb und von Prof. Manfred Liebel (FU Berlin), der die wichtigsten Aspekte 
der Kinder‐ und Jugendbeteiligung darlegte. Danach gab es Diskussionen im Fishbowl‐Format mit jeweils zwei 
Landtagskandidat_innen, in denen Zuhörer_innen Fragen zu ökologischen Kinderrechten und Partizipation von 
Kindern und Jugendlichen stellen konnten. Nach 4 aktiven Stunden waren sich alle Teilnehmer_innen einig, 
dass Inhalt und Methoden der Veranstaltung einen Dialog auf Augenhöhe, eine intensive Auseinandersetzung 
mit dem Thema und verschiedenen Perspektiven zwischen Bürger_innen und Politiker_innen ermöglicht 
haben. Ein Presse‐Artikel zur Veranstaltung befindet sich im Anhang. 

 

# Theaterworkshop „Zukunftswerkstatt für Kinder“ 
In den Tagen vom 30.11. – 2.12. 2012 veranstaltete die ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN einen 
Theaterworkshop mit Lüneburger Grundschulkindern aus 3. und 4. Klassen im FREIRAUM. Der Schauspieler 
und Theaterpädagoge Raimund Wurzwallner‐Becker vom Lüneburger Theater zur weiten Welt ging mit den 
Kindern auf eine Zeitreise zum Thema „Wie stellen wir uns unsere Zukunft vor“ und untersuchte Fragen wie 
„Was befürchten wir?“ und „Was wünschen wir uns?“. In szenischen Sequenzen setzten sich die Kinder mit der 
Frage nach einem guten Leben auseinander und arbeiteten schulübergreifend mit Kindern aus anderen 
Stadtteilen zusammen, um ihre Vorstellungen und Wünsche darzustellen. Die Ergebnisse des Workshops 
wurden dokumentiert und sind u.a. in Kürze auf der Website des DialogN zu sehen. 

 



RUNDE TISCHE  
Anbei sind die aktuellen Termine der Runden Tische aufgelistet. Vorbeischauen und mitmachen lohnt sich!  
 
Runder Tisch „Energie“ 
Moderation: Tobias Kandel, Klaus Riecken und Albert Regenbrecht    Kontakt: rtenergie@dialogn.de 
Termine: montags, 19‐21h. Nächster Termin 17.12., 07.01., 28.01., 25.02. 
Ort: VHS Lüneburg, Raum 34 , Haagestr. 4 
 

Runder Tisch „Gesundheit“  

Moderation: Simone Endler und Estelle Wolfram      Kontakt: rtgesundheit@dialogn.de 
Termine: donnerstags, 19‐21h; nächster Termin:10.1.,31.1.,21.2. 
Ort: Gemeindesaal St. Nicolai, Lüner Straße 14‐15 
 

Runder Tisch „Bildung und Erziehung“ 

Moderation: Anne Zetl und Tanja Leitsch       Kontakt: rtbildungerziehung@dialogn.de 
Termine: donnerstags, 19‐21h. Nächster Termin: 13.12., 10.01., 31.01., 21.02. 
Ort: Ev. Familienbildungsstätte FABS, Bei der St. Johanniskirche 3 
 

Runder Tisch „Stadtentwicklung“  

Moderation: Andre Novotny und Stephan Seeger    Kontakt: rtstadtentwicklung@dialogn.de 
Nächster Termin 17.01. 18:30h, 07.02. 20h ‐ Kooperation mit Bürgerplattform Kreideberg, 13.03. 18:30h, 
18.04. 18:30h 
Ort: im Stadtteilzentrum KredO (Kreideberg, Thorner Platz) 
 

Runder Tisch „Arbeit“ 
Moderation: David Amri, Rüdiger Hornbostel und Orhan Sat      Kontakt: rtarbeit@dialogn.de 
Termine: dienstags, 19‐21h; nächster Termin: 04.12. (im FREIRAUM), 08.01., 29.01., 19.02.  
Ort: Gemeindehaus St. Michaelis, Auf dem Michaeliskloster 2b  
 

Runder Tisch „Wohnen in Gemeinschaft“ 
Moderation: Jule von Hertell, Lisa Rödig, Ine Pentz & Stephanie Roth Kontakt:  rtgemwohnen@dialogn.de 
Termine: montags, jeweils 19 bis 21 Uhr. Nächster Termin: 14.01., 11.02. und 11.03. 
Ort: DER.MONDMANN, Lünertorstr. 20  
 

Runder Tisch „Ernährung“ 
Moderation: Freya Schulz und Dino Radtke        Kontakt: rternaehrung@dialogn.de 
Termine: mittwochs, 19‐21h. Nächster Termin: 12.12.,16.01.,13.02.,06.03. 
Ort: Stadtteiltreff HaLo, Lossiusstraße  



RAHMENPROGRAMM  
 
Auch im Rahmenprogramm finden sich wieder neue Veranstaltungsangebote, die sich über eine rege 
Teilnahme und das Mitmachen von Lüneburger Bürgern und Bürger_innen freuen.  
 
Aufruf zum Mitmachen bei Klappstuhl&Regenschirm 
Zum Frühjahr 2013 ist wieder die regelmäßige Serie „Klappstuhl&Regenschirm“ geplant, bei der Lüneburger 
Bürger_innen ihr kreatives Wissen für Mitbürger_innen bei einer 1‐2 stündigen gemeinsamen Aktion um das 
Thema gutes, nachhaltiges Leben vor Ort kostenlos anbieten. Ob gemeinsames Gärtnern, Musizieren, 
Volkstanzen oder Kunstaktionen, wer Lust hat, eine kreative Aktion mit nachhaltiger Wirkung anzubieten, 
kann sich gern mit dem DialogN in Verbindung setzen. T: 04131‐2842855, info@dialogn.de 
 
Jeden Montag, 17h ‐ Offene Qi‐Gong‐Gruppe 
Seit den Aktionstagen Nachhaltigkeit trifft sich jeden Montag um 17 Uhr eine offene Gruppe für eine 
kostenlose Stunde Qi‐Gong‐Übungen. Von November bis Ende Februar findet das Treffen im Freiraum statt. 
 
Montag, 10.12.12, 19h Nachhaltigkeitsgespräche in Lüneburg: Nachhaltigkeit und Ich 
1. Themenabend: Nachhaltigkeit und Wahrheit. 
Am Montag, den 10.12.2012,  werden wir uns in gemütlicher Runde über das Thema "Wahrheit"  im 
Zusammenhang mit Nachhaltigkeit austauschen. 
Wie "wahr" lebe ich? Was ist dieses "Wahre"? Was hat das mit mir und meinem Leben zu tun? Lassen sich 
dazu Übereinstimmungen zwischen den Gesprächsteilnehmer_innen finden, oder gibt es vielleicht doch keine 
Wahrheit, die über die einzelne Person hinausgeht? 
Das sind Fragen, denen wir uns an diesem Abend in einer moderierten Gesprächsrunde nähern wollen. 
Wo: Volkshochschule Lüneburg, Haagestraße 4, Raum 26  Wann: Montag 10.12.2012 19:00 bis 21Uhr 
Die nächsten Termine sind 07.01. und 28.01.13  
 
Donnerstag, 13.12.2012, "Gemeinsam Selbermachen" Adventsbasteln   
Die Veranstaltung ist offen für alle und kostenlos  
Anmeldungen an gemeinsamselbermachen@janun.de  
 
Donnerstag, 13.12.12, 20 Uhr, Neumondsingen 
Ihr seid eingeladen zum Neumondsingen in Lüneburg. Zu jedem Neumond um 20 Uhr treffen wir uns am 
Brunnen auf dem Marktplatz, um von dort einen passenden Platz aufzusuchen, an dem wir gemeinsam für uns 
und unsere Erde singen oder tönen. Wir treffen uns bei jedem Wetter, ohne Anmeldung 
Für Rückfragen: Anne Kuhagen, Tel. 04131‐7277794 Weitere Termine: 11.01.13 und 10.02.13 
 
Mittwoch, 23.01.2013 19 Uhr Dialogforum #3  
Das nächste Dialogforum#3 wird am 23. Januar 2012 um 19 Uhr mit dem Umwelt‐Dezernenten Markus 
Moßmann und Dr. Karl‐Heinz Rehbein von der Koordinierungsstelle Nachhaltigkeit stattfinden. Thematisch 
werden an dem Abend Fragestellungen zu konkreten kommunalen Themen diskutiert. Wir würden uns freuen, 
wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lüneburg die Möglichkeit nutzen, im Dialogforum ihre 
Wünsche und Bedürfnisse gegenüber der Stadt darzustellen und in einen Dialog auf Augenhöhe eintreten, um 
an der Gestaltung ihrer Stadt aktiv teilzunehmen. Näheres erfahren Sie im Januar‐Newsletter. 

 



DER BLICK ÜBER DEN TELLERRAND  
 
Was tut sich in Sachen Nachhaltigkeit außerhalb des DialogN? Wir schauen uns für Sie um. 

 
Tagung: Gender trifft Nachhaltigkeit 
Das Institut für Nachhaltigkeitssteuerung der Leuphana Universität Lüneburg lädt am 10. und 11. Dezember 
2012 zur Tagung "Gender trifft Nachhaltigkeit – Nachhaltigkeit braucht Gender. Kompetenzen und Stand der 
Forschung im Themenfeld Geschlechterverhältnisse und Nachhaltige Entwicklung" ins Umweltforum nach 
Berlin ein. Weitere Infos unter  
www.leuphana.de/aktuell/termine/ansicht/datum/2012/12/10/tagung‐gender‐trifft‐nachhaltigkeit.html  
 
Citizen Art Days ‐Kooperative Kunststrategien und Beteiligungspotenziale im öffentlichen Raum 
Die Citizen Art Days sind von der Überzeugung getragen, dass Kunstprojekte, die in der Zusammenarbeit von 
Bürgern, Künstlern und städtischen Akteuren verwirklicht werden, ein geeigneter Ansatz sind, diese 
Entwicklungen kreativ und nach selbstentwickelten Maßstäben zu gestalten. 
Die Projekte der ersten Citizen Art Days setzten sich integrativ mit der zunehmenden Segregation der 
gesellschaftlichen Räume und damit die Erosion des Öffentlichen als Ort sozialer Kommunikation und Vollzug 
demokratischer Prozesse auseinander.  
Die Citizen Art Days wurden initiiert und kuratiert von der Berliner Künstlergruppe »Parallele Welten«. Die 
Gruppe entwickelt Projektformate unter Einbeziehung von externen Projektpartnern. Ziel ist die gemeinsame 
Erarbeitung und partizipative Ausformung ideeller (Kunst‐)Räume, die allen Beteiligten erweiterte 
Möglichkeiten der Erprobung und Gestaltung bietet. 
Informationen unter: http://www.citizenartdays.de 
 
Eine Stadt als Freilandlabor 
Das Netzwerk MORGENWELT hat sich zum Ziel gesetzt, in den kommenden Jahren die norddeutsche Stadt 
Elmshorn (bei Hamburg) mit ihren ca. 50.000 Einwohnern sowie die umliegenden Gemeinden (Netzgebiet 
Stadtwerke Elmshorn) exemplarisch zu einer Modellregion für Nachhaltige Entwicklung zu transformieren. 
Derzeitige Schwerpunkte sind Erneuerbare Energien, Energieeffizienz und Partizipation.  
Der erste Kernbereich unserer regionalen Aktivitäten ist die Bildungsarbeit. Grundvoraussetzung und 
Katalysator einer zukunftsfähigen Gesellschaft ist Wissen. Deshalb haben wir Kommunikationsbausteine 
entwickelt, die auf unterhaltsame Weise zielgruppenspezifische Anstöße geben. 
http://www.morgenwelt.de/category/projekte/elmshorn 
 
 
 
Wir hoffen mit diesen Zeilen ein paar interessante Neuigkeiten liefern zu können und würden uns über 
Weiterleitungen und Empfehlungen in den verschiedenen Freundes‐ und Bekanntenkreisen für eine weiter 
wachsende Newsletter‐Empfängerliste sehr freuen.  
 
 
KONTAKTDATEN 
Projektbüro DialogN  
Telefon: 04131 ‐ 284 28 55  

info@dialogn.de  
http://www.dialogn.de 


